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Thema des Vortrags und Referent 

Die Aarhus-Konvention ist seit 1998 ein wichtiges 
Regelwerk des europäischen Umweltrechts. Sie 
hat 48 Vertragsparteien. Die drei instrumentellen 
Säulen der Aarhus-Konvention sind: Umwelt-
rechtsschutz, Umweltinformation und Umweltöf-
fentlichkeit. Die Aarhus-Konvention war und ist 
von großem Einfluss auf das Umweltrecht der Eu-
ropäischen Union und das Umweltrecht in 
Deutschland.  

Das Aarhus Convention Compliance Committee 
ist das Gremium der Mitgliedstaaten zur Entge-
gennahme von Beschwerden bei der Durchfüh-
rung der Aarhus-Konvention.  

Prof. Dr. Thomas Schomerus, RiOVG a.D., von 
der Leuphana Universität Lüneburg ist langjähri-
ges Mitglied des Aarhus Convention Compliance 
Committees.  

An den Vortrag von Professor Schomerus 
schließt sich eine Diskussion an. 




